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KRANKENHAUS GOLS Gesundheit hat Vorrang 
 

Wie bereits bekannt ist, hat der 
Gemeinderat am 25.8.2022 nach 
sechswöchiger Auflagenfrist die 
Änderung des Flächenwidmungs- 
planes insbesondere die Ausweisung der Sonder-
widmung „Krankenhaus Gols“ überparteilich mit 15 
von 20 Stimmen im Gemeinderat beschlossen.  
Die Burgenländische Landesregierung hat nach 
umgehender Prüfung, insbesondere einer Naturver-
träglichkeitsprüfung, die Änderung der Flächenwid-
mung genehmigt.  
Das KH Gols wird eine Standardkrankenanstalt im 
Sinne des §2a Abs. 2 KAKuG. Das medizinische 
Leistungsspektrum orientiert sich am aktuellen Re-
gionalen Strukturplan Burgenland 2025.  
Durch einen eingebrachten Einspruch aus Nieder-
österreich wird das Projekt leider verzögert, denn in 
diesem Halbjahr hätte die Ausschreibung für den 
Architekturwettbewerb beginnen sollen.  

Die wichtigsten Zahlen, Daten und Fakten haben 
wir hier für Sie zusammengestellt. 
 
Herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Kilian Brandstätter 
 

DieÊ BurgenländischeÊ Krankenanstalt-GesmbH.Ê
(KRAGES)Ê plantÊ dieÊ ErrichtungÊ einesÊ Krankenhau-
sesÊinÊderÊMarktgemeindeÊGols. 
 

Die stationäre Gesundheitsversorgung des Nordbur-
genlandes wird abÊ2030Êsomit über das bestehende 
Schwerpunktkrankenhaus Eisenstadt und das neue 
Standardkrankenhaus Gols erfolgen. Fachschwerpunk-
te im Krankenhaus Gols werden Urologie,ÊRheumato-
logie,Ê Orthopädie/Traumatologie,Ê AnästhesieÊ undÊ
IntensivmedizinÊsowieÊRadiologie sein. 
 

Spezialisierungen werden im Bereich der InnerenÊMe-
dizinÊ Kardiologie,Ê imÊ BereichÊ derÊ IntensivmedizinÊ
HerzüberwachungÊundÊSchmerztherapieÊundÊimÊBe-
reichÊ derÊ Ortho/TraumaÊ dieÊ unfallchirurgischeÊ Ver-
sorgungÊsein. 
 

24-Stunden-AmbulanzÊ inÊ denÊ BereichenÊ Unfallam-
bulanz,ÊKinder-Ê undÊJugendheilkundeÊundÊGynäko-
logie:Ê Im ambulanten Bereich sollen neben der 24/7 
betriebenen zentralen ambulanten ErstversorgungÊ
TerminambulanzenÊ undÊ Tageskliniken angeboten 
werden, z.B. zum Schwerpunkt Innere Medizin, Dialyse, 
Chirurgie sowie Ambulanzen der Kinder- und Jugend-
heilkunde und Gynäkologie. 



 

ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊZahlreicheÊpositiveÊGutachtenÊfür 
ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ„Krankenhaus-Widmung“ 
 
Nach über zwei Jahren intensiver Vorbereitung und 
zahlreichen Erhebungen und Untersuchungen konnte 
in einem 900-Seiten-Auflagenkonvolut die Änderung 
zur Flächenwidmung öffentlich zur allgemeinen Einsicht 
vom 10.6. bis 22.7.2022 aufgelegt werden. 

In dieser Auflagenzeit wurden sämtliche Erinnerungen 
eingebracht, die in der Sitzung des Gemeinderates am 
25.8.2022 vorgelegen waren und behandelt wurden.  
 

Nachstehend wollen wir einen Überblick über die zahl-
reichen Untersuchungen und Erhebungen bzw. die Er-
gebnisse geben. 
 
Standortuntersuchung 
 

Diesbezüglich gab es umfangreiche Standortuntersu-
chungen im Rahmen des Verfahrens zur Änderung des 
Flächenwidmungsplanes, welche auf vorgelagerten 
Untersuchungen aus dem Jahr 2020 aufbauen. Die 
Unterlagen zur Standortuntersuchung sind im Auflage-
konvolut zur Einsicht aufgelegen.  Insgesamt wurden 
im Zuge der Untersuchungen 13 Standorte in Betracht 
gezogen. 
DerÊ ProjektstandortÊ weistÊ inÊ derÊ Gesamtschau der 
positiven, durchschnittlichen und negativen Merkmale 
gemäß der vergleichenden Bewertung dieÊbesteÊEig-
nungÊauf.  
 
NaturschutzfachlicheÊUntersuchung 
 

Umfassende Erhebungen, wonach sämtliche im Gebiet 
vorkommenden Vogelarten optisch und akustisch kar-
tiert wurden, fanden 2020 statt. Zusätzliche Revierkar-
tierungen wurden 2021 durchgeführt. Die Begehungen 
fanden 2021 in einem erweiterten Untersuchungsraum 
zur ergänzenden Dokumentation der Vogelfauna statt. 

 
NaturschutzfachlicheÊStellungnahme 
 

„Aus naturschutzfachlicher Sicht ist zusammenfassend 
festzustellen, dass aus der konkreten Änderung des 
Flächenwidmungsplanes keineÊ erheblicheÊ Beein-
trächtigungÊ vonÊ Naturraum,Ê ArtenvorkommenÊ undÊ
insbesondereÊ desÊ betroffenenÊ Europaschutzgebie-
tesÊzuÊerwartenÊist“.  
StellungnahmeÊ Naturschutzrecht: „AufÊ EbeneÊ desÊ
FlächenwidmungsplanänderungsverfahrensÊ istÊ kei-
neÊ erheblicheÊ BeeinträchtigungÊ vonÊ SchutzgüternÊ
desÊEuropaschutzgebietesÊimÊUmfeldÊerkennbar“.  
 
LandschaftsschutzfachlicheÊUntersuchung 
 

„AusÊ landschaftsfachlicherÊ SichtÊ kannÊ demÊ Wid-
mungsfallÊ [Ausweisung Sondergebiet für Kranken-
haus] zugestimmtÊwerden,ÊwennÊdieÊAuflagenpunkte 
(Grünmaßnahmen, Grüngürtel, Bebauungsbestimmun-
gen, Architekturwettbewerb etc.) erfülltÊwerden.“ 
 

StellungnahmeÊBau-ÊundÊUmwelttechnik: „AusÊwas-
serbautechnischerÊ sowieÊ abfallrechtlicherÊ SichtÊ
kannÊdemÊWidmungsfallÊzugestimmtÊwerden.“ 
 

Naturverträglichkeitserklärung 
 

Mittels einer 177 Seiten starken durchgeführten Natur-
verträglichkeitserklärung wurden Pflanzen und Tiere 
samt deren Lebensräume untersucht.  
 

Vegetation:ÊDas Projektareal wird fast zur Gänze für 
den Weinbau genutzt. Vereinzelt wurden in den Parzel-
len Weingartenpfirsiche gepflanzt. Die Weingärten des 
Untersuchungsgebietes sind durchwegs dem Bio-
toptyp „Weingarten mit artenarmer Begleitvegetation“ 
zuzuordnen, deren naturschutzfachliche Bedeutung 
aus vegetationskundlicher Sicht gering ist.  
 
Tierökologie:ÊDer Projektstandort setzt sich nahezu 
zur Gänze aus Weinanbauflächen zusammen. Auf die-
ser Fläche konnten im Zuge der Erhebungen wenige 
wertbestimmende Tiere festgestellt werden. In Bezug 
auf die wenigen wertbestimmenden Tiere wird mit kei-
nen erheblichen Auswirkungen zu rechnen sein. 
 

Projektwirkungen:Ê Aus vegetationskundlicher Sicht 
ergeben sich keine relevanten Konflikte, da von der 
Widmung fast ausschließlich nur die gering sensiblen 
Weingartenbereiche betroffen sind.  
 

ProjektwirkungenÊNaturverträglichkeitserklärung 
 

Es wird davon ausgegangen, dass die zum gegenwärti-
gen Zeitpunkt auf Ebene des Widmungsvorhabens zu 
erwartenden Projektwirkungen keineÊerheblichen Be-
einträchtigungen des Europaschutzgebietes verursa-
chen. 
 

StrategischeÊUmweltprüfungÊ(SUP)Ê–ÊUmweltbericht 
 

Im Rahmen desÊ WidmungsverfahrensÊ wurdeÊ eineÊ
StrategischeÊUmweltprüfungÊ(SUP)Êdurchgeführt und 
in einem 75-seitigen Umweltbericht gem. dem Bgld. 
Raumplanungsgesetzes zusammengefasst. 
Darin sind die Kernergebnisse der vielfach getätigten 
Fachuntersuchungen eingeflossen. 
 

DieÊ StrategischeÊ UmweltprüfungÊ kommtÊ imÊ Ergeb-
nisÊ zumÊ Schluss,Ê dassÊ durchÊ dieÊ beabsichtigteÊ
PlanänderungÊ undÊ derÊ darinÊ getroffenenÊ Maßnah-
menÊkeineÊerheblichÊnegativeÊAuswirkungenÊaufÊdieÊ
untersuchtenÊUmweltmerkmaleÊzuÊerwartenÊsindÊ(S. 
73).  



Die Erklärung lag vom 2.9. bis 16.9.2022 sowohl im 
Amt der Bgld. Landesregierung als auch in der Ge-
meinde auf.  
 

KeineÊ BeschwerdeÊ vonÊ einerÊ burgenländischenÊ
Umweltorganisation,Ê jedochÊeineÊBeschwerdeÊausÊ
Niederösterreich 
 

Eine Beschwerde von der Umweltorganisation „Pro 
Thayatal“ wurde gegen den Bescheid eingebracht. 
Diese Beschwerde wurde dem Landesverwaltungsge-
richt vorgelegt.  
 

Aufgrund der umfangreichen Untersuchungen und 
Erhebungen bzw. der vorliegenden positiven Gutach-
ten im Hinblick auf Naturschutz und Landschafts-
schutz kann man optimistisch dem Verfahren entge-
genblicken und hoffen, dass die Entscheidung zu-
gunsten des Projektes und somit der Gesundheitsver-
sorgung in unserem Bezirk rasch ausfällt. 

GenehmigungÊ derÊ 13.Ê ÄnderungÊ desÊ DigitalenÊÊ
Flächenwidmungsplanes 
 

Mit Bescheid vom 17.11.2022 hat die Burgenländi-
sche Landesregierung die Verordnung des Gemein-
derates, mit der der Flächenwidmungsplan geändert 
wurde, nach Maßgabe der mit der Genehmigungs-
klausel versehenen Naturverträglichkeitserklärung 
genehmigt.   
 

Zusammenfassend wird festgehalten, dass auf Ebe-
ne des Flächenwidmungsplanänderungsverfahrens 
keine erhebliche Beeinträchtigung von Schutzgütern 
des Europaschutzgebietes erkennbar ist. 
 
Der Standort in Gols wurde im Zuge einer Evaluie-
rung mehrerer Standorte im Bezirk Neusiedl/See als 
bestgeeigneter Standort ermittelt. Zusammenfas-
send wird in der Naturverträglichkeitserklärung da-
von ausgegangen, dass die beurteilenden Auswir-
kungen keine erheblichen Beeinträchtigungen des 
Europaschutzgebietes verursachen.  
 

KrankenhausÊGolsÊinÊZahlen 
 

• 24-Stunden-Basisversorgung und Akutambulanz 

• 140 Betten (12 Betten Intensivstation) 

• 7.000 Stationäre Patient:innen pro Jahr 

• 40.000 ambulante Frequenzen pro Jahr 

 

• ca. 50 Notarztwagen und Rettungstransporte pro Tag 

• Baubeginn 2026 

• Krankenhausareal / Gesundheitscampus: rd. 3,8 ha 

• Umfangreicher Grüngürtel rd. 2,2 ha 

• Gebäudehöhe max. 20 m (Welterbe) 

GroßerÊArbeitgeberÊfürÊdieÊRegion 
 

Im Gesundheitscampus Krankenhaus Gols werden 
rund 350 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäf-
tigt sein.  
Diese große Belegschaft stellt für Gols und die Re-
gion eine enorme Aufwertung dar. 

AuszugÊausÊderÊProjektbeschreibungÊderÊKRAGESÊ 
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           Treffpunkt Tanz 
 
Wir tanzen wieder jeden Donnerstag von 
17-18.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule.  

               Zahnarztpraxis 
               Beginn der Umbauarbeiten 
 
Wie bereits mehrfach berichtet, wird die Golserin Frau 
Dr.ÊAnneÊHofÊdieÊZahnarztordinationsstelleÊinÊGolsÊ
übernehmen. 
 

Dafür wird im Gebäude Untere Hauptstraße 52 eine 
moderne Zahnarztpraxis eingerichtet. Die Ordination 
wird modern ausgestattet und dem neuesten Stand 
der Technik entsprechen. Das Behandlungsspektrum 
wird die gesamte Zahnmedizin umfassen, von Mund-
hygiene, Füllungen bis hin zu komplexen chirurgi-
schen Eingriffen wie Knochenaufbau und Implantate. 
 

Mit den Bauarbeiten wird demnächst begonnen, da-
bei muss der Gehsteig gesperrt und der Fußgänger-
verkehr umgeleitet werden. In der Schwemmgasse 
wird eine Einbahn von der Unteren Hauptstraße kom-
mend verordnet, diese soll nach Fertigstellung beste-
hen bleiben. Im Bereich der Arztpraxis werden eine 
Kurzparkzone, ein Behindertenparkplatz sowie zwei 
weitere Parkplätze errichtet werden. Für etwaige Ver-
kehrsbehinderungen bitten wir schon jetzt um Ihr Ver-
ständnis. 

              Notarzthubschrauber neben 
              Friedrichshof fixiert 
 
Der Stützpunkt des neuen Notarzthubschraubers 
Christophorus 18 wird an der HottergrenzeÊGols/
ZurndorfÊ500ÊmÊnebenÊdemÊFriedrichshofÊerrichtet 
werden. 

Damit ist die Versorgung im Landesnorden langfris-
tig bestmöglich abgesichert. Der ÖAMTC pachtet 
dazu ein rund 9.000 Quadratmeter großes Grund-
stück. 
 

Die Stammbesetzung des neuen Stützpunktes wird 
aus 3 Piloten, 16 Notärzten sowie 8 Flugrettern be-
stehen. 
 

Die Ansiedelung des Notarzthubschraubers im 
Nordburgenland – sowohl zentralÊ imÊBezirkÊNeu-
siedl/SeeÊalsÊauchÊnaheÊzumÊKrankenhausÊEisen-
stadtÊ (kannÊ inÊ 4Ê MinutenÊ erreichtÊ werden)Ê und 
zum geplanten KrankenhausÊGols – rundet die po-
sitive Entwicklung der Gesundheitspolitik im Bur-
genland ab. 

©ÊÖAMTC 

Weltgebetstag 2023 


